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n. ; Folget das clystir darzu.
M imm von unterschiedlichen erweichenden trauter« zusammen eine Hand
'-«^ voll, fenchel, aniß, coriander einen halben scrupchcoloquinten,mit
einem halben theil wein, und halben thettwassergegeben.

Kopff-stärckung.
1 Eine gute siärckung zum kopss.

^an weicht eine muscaten - nuß iniiöonien wasser, daß sie weich wird,
daß mans blatter«weise schneiden kan,wieder lassen trocken werden;
wenn der kopss so schwach ist, allemahl ein solch blatlein aufdie zun-

ge gelegt, daß es aufden gaumeu kommt, stärckt den kopssgewaltig.
n. 2 Ein köstliches kopss-salblein.
M?an nimmt erstlich ein loth muscaten-nüß-salblein, und thut es in ein
"^ glaß,slsde«n nimmt man baldrian-öl, weissesseeblumen-öl, gelbes
veilgen-öl, iedes eines ducatnl schwer, das muscat-nuß-salblein last man ein
wenigzergeßen, giestdieseöldaran,stelltesaufein kleinesalütleinoderkohl-
ftuer, lasts ein kleines südlein thun, thun es vom feuer,rührts bis zu einem
salblein gestehet, wenn einem der kopffwehe thut, schmiert mansich damit,
an welchemorterwehethut. Istbewahrt,
^l. ^ Ein anders.
«Mmm pfersichkernöl, leiwöl, iohannes-vl, weiß magen-vdermohn-öl,
"" gelb vcilgeu-ol, steblumen-öl, majoran öl, lavendel-öl, alles untelein-
ander gemischt, und sich geschlmeret.
^. 4 Ein kopss-salblein zu mnchw.
HAimm lavendel, rothe nägelein, roßmarin-MHe, rothe rose», blaue veil-
^^ gen, paradeyß-holß, gelben sande/,muM-nuß, sechs gewürtz-näge<
lein, und der andern stück ledcs ein wenig storax einer erbis groß,alles gröb¬
licht zerschnitten, und von rothen zindel ein sacklein gemacht, die sachen dar-
ein gefüllt, unternähchundalso aufden kopffgelegt, wenn er schwach ist.

n. 5 Kopss-und Hertz-starckendes pulver.
^ imm marggrafen-pulber ein loth, frisch geflossenes bibergeil zwö/ssgran,
' misch alles fleißig durcheinander, hernach schwartz kirschen-wasser, me-

'issen-wasser,jedes ein stidel, untereinander gemischt, und das pulver darin«
eingenommen.
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Istgutzurstarckungdeskopsss,das Hertz
carfunckel-wasser
Das Kayser Carls wasser
Das fünfferley kraut-wasser
Das köstliche majoran-wasser
Derbaldrian-getst
Derkundelkraut-Keist
Das pulver
Das pulver
Das elerir
Die präparirten cronabeth oder Wacholder¬

beeren

crtz-
fal. ; Xum. 10
tu!. 7^ d»UM. l z
ku^. 8 I^lum. l/
kul.l.1 l^um. s4
fol.!6 ^nm. 1
ikicl. ü^um. ^,
kul. 94. !>Ium 17
kui, <)8 dlum. 4:
kol.il/ i^um. ^8

o»>er-
kol.118 ?<um. l?

Furdmschwindelimtopss.
Itt deMsihwindel müssen sich die lemehalten wie in fraiß «der sihwe,

ren noch und hinfallenden sucht / sie sollen anch das gar zu 'hohe
steigen der gebau und gahen berge / Wie nicht wenig« das vielfäl¬
tige henungehen in der runde/ meiden.

1 KlMche zMem tue dra schlvmM
simmpoley, muscaten-nuß, cubeben. iedes ein halb loth, zuckeracht

als ein kreutzer oder
vier-pfenniger,davonmorgens dreye gegessen, unter tagsems, und

zu abends zwey.
^s. 2 Zeltlein zum kopff und schwindet.
Dßan nehme ein halb loth nnucat nuß,muscat' blüthe einqumtlem, zim-
^^ met, nageleln, iedes em halb quintlein, cubeben, des bestell ambra, ie¬
des 22 gran, romanische gems-wurtzel 12 grau, paradeyß-holh 'Qgran, auf¬
gelöste perlen, rothe comllen,smaragd, iedes 6 qran, roßmarin-lavendel-
Majorans, iedes fünfftropffen, waszupulverisirenist,das mach zudem
subtilestm Mver, hernachnimmschönen weissen zucker, in poonien-Wasser
baludirt ic> loch, mische die obbemeldte jpecies darein, und mache runde zelt¬
lein, diese seynd gut zuzeiten eines davon zu nehmen, dennes starcktdas
Haupt, und ist gut finden schwindet.
n. z Gute starckende zeltlein.

llmm roßmarien-blüthe,rothe scharlach-rosen, gewürtz-nagelein, mu-
'M mA galgant, zitwer,mgber,muscat-dlüthe,pöonim-kerner,aniß,

c'.tro-
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